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Stadtentwicklung ï Kleingärten ï 
Klimawandel  
éwas steht an? 

 
Impuls beim 14. Forum des  

Landesverbandes Berlin der Gartenfreunde e.V.  
auf der Internationalen Grünen Woche Berlin 2017  

 
22. Januar 2017  
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Â Einführung 

Â Herausforderungen des Klimawandels für die 
Stadt und das Stadtgrün 

Â Umgang mit den Folgen des Klimawandels 

Â Beiträge zur Verminderung der Auswirkungen 
des Klimawandels 

Â Grundlagen zur Anpassung an den Klimawandel 

Â Rolle der Kleingärten und Kleingärtner 

Â Beiträge aus der Planung zur Minderung der 
Einflüsse des Klimawandels 

  

Â ... was steht an? Schlussfolgerungen und 
Empfehlungen 

 

 

Gliederung  
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Einführung  
 

Â Kurze Vorstellung der Berliner 
Landesarbeitsgemeinschaft Naturschutz 

Â Beleuchtung der Thematik aus Sicht eines 
Naturschutzverbandes ï keine 
Forschungseinrichtung 

Â Möglichkeiten der Bürger und Natur-
schutzverbände zur Beteiligung an der 
Planung 

Â Grundlagen (Programme, Koalitionsverein-
barung) 

Â Wissenschaftliche Studien verschiedenen 
Institutionen (Bundesumweltministerium, 
Umweltbundesamt, Hochschulen) 
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Die Mitgliedsverbände der BLN  
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1. Gesetze und Verordnungen (ohne
Schutzgebiete)

2. Schutzgebiete, Wasserschutzgebiete

3. Übergeordnete Planungen

4. Landschaftspläne

5. Bebauungs- und Vorhaben- und
Erschließungspläne

6. Eingriffe in Natur und Landschaft

7. Befreiungen von naturschutzrechtlichen
Bestimmungen

8. Raumordnungsverfahren, Planfeststellungs- und
Genehmigungsverfahren

9. Wasserbehördliche Planfeststellungs- und
Genehmigungsverfahren

10. Verbandsklagen, Sonstiges

Verbandsbeteiligungen im Naturschutz 2015  
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Herausforderungen des Klimawandels  
für die Stadt und das Stadtgrün  

 

Á Zunahme der Berliner Bevölkerung ï 
unterschiedliche Prognosen 

Á Wachsende Stadt - Konkurrenz um 
Flächen 
(Wohnungsbau, Infrastruktur wie Kitas, 
Schulen, Industrie- und Gewerbe, 
Verkehrsfläche, Erholung) 

Á Zunehmende Versiegelung 

Á Urbane Hitze (Hitzetage/Tropennächte) 
und Überflutung (nach Starkregen) 

Á Neobiota - Invasive Arten (Miniermotten, 
Eichenprozessionsspinner, Amerikanische 
Traubenkirsche) 

Á Auswirkungen auf die Gesundheit 
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